
 

(as) A guat`s neis Joa, 
Christkindl im kraustn 
Hoa, a langs Lebn a 
gsunds Lebn soi enk der 
liabe Gott gebn... 

...pack ma`s wida, Ärmel 
aufkrempeln und los 
geht’s. Was wird dieses 
Jahr alles bringen? Eini-
ges was die Trachtensache 
angeht kann ich sogar 
schon prophezeien, ihr 
könnt es in diesem Trach-
tenblattl nachle-
sen.  

Wenn wir aber das 
vergangene Jahr 
noch einmal be-
trachten, war es 
ein ziemlich erfolg-
reiches, zumindest 
in unserer Sache. 
Ich bin froh, daß 
der Ausschuß wie-
der komplett ist 
und freue mich 
schon auf eine gute 
und fruchtbare Ar-
beit, vor allem al-
len Neuen möchte 
ich viel Spaß und viel 
Freude (das ist das wich-
tigste!), eine gute Hand, 
Fingerspitzengefühl und 
eine gehörige Portion 
Selbstvertrauen und 
Selbstbewußtsein wün-
schen. Ich wünsche mir 
viele Ideen und viel Ei-
genverantwortung für die 
gemeinsame Arbeit. 

Die wichtigsten Stationen 
im Vereinsjahr sind wie 
immer die Gauveranstal-
tungen, unsere großen 
Feste, wie Maibaumstei-
gen, Leonhardiritt und 
dieses Jahr vor allem 
auch unser Jahresausflug 
n a c h  B r ö t h e n 
(voraussichtlich vom 10.-
12. August 2001), hier 

sollten wir einmal Ge-
schlossenheit und Engage-
ment zeigen. Wir brau-
chen hier nicht nur Tän-
zer, sondern wir können 
auch Sänger, Musiker und 
auch alle anderen Mitglie-
der brauchen, damit wir 
mit unserem Patenverein 
ein gutes Bild abgeben. 

Natürlich versuchen wir 
auch im neuen Jahr wie-
der ein Theater aufzufüh-

ren, wir hoffen an den gro-
ßen Erfolg vom letzten 
Jahr anknüpfen zu kön-
nen.... 

Der Leonhardi – Umritt, 
war im Jahr 2000, Gott 
sei dank, wieder einmal 
mit einer schwarzen Null 
unter dem Strich, dank 
sei Petrus, der ein einiger-
maßen gutes Wetter ge-
schickt hat und dem neu 
eingeführten Handwer-
ker– und Bauernmarkt, 
hier möchte ich mich be-
sonders beim Zillner Edi 
sehr herzlich bedanken, 
der viel für das Gelingen 
beigetragen hat. Wir wer-
den diesen Markt auch in 
Zukunft so beibehalten, es 
wird sicher keine kitschi-

ge Dult oder sonst eine 
Gaudi daraus, auf das 
werden wir sehr streng 
achten. Hier muß ich 
auch unseren Herrn De-
kan Herbert Oberneder 
recht herzlich danken, 
daß er mit viel persönli-
chen Einsatz und vielen 
Ideen den Leonhardiritt 
so bereichert. Natürlich 
habe ich die beiden nur 
stellvertretend für alle 
fleißigen Helfer genannt, 
vor allem den Hilfsorgani-
sationen wie den Feuer-
wehren unserer Gemein-
de und dem Roten Kreuz, 
sowie allen Vereinen die 
mitgeholfen haben ge-
bührt ein großes Lob und 
ein herzlicher Dank. Ich 
hoffe auch dieses Jahr 
wieder auf alle zählen zu 
können. 

Eine Bitte hätte ich noch 
für dieses Jahr, wir sind 
doch auch bei der Weg-
kreuz– und Marterlaktion 
beteiligt, die wir dieses 
Jahr unbedingt zu einem 
großen Teil abschließen 
wollen, hier bitte ich um 
Helfer, die noch etwas 
Zeit übrig haben und die-
se Aktion unterstützen 
wollen – bitte melde dich! 

So, nun bin ich mit dem 
Rückblick und den Ausbli-
cken so weit fertig, den 
wenn ich alles aufzählen 
würde, wäre dieses Trach-
tenblattl schon jetzt über-
füllt! 

Ich wünsche euch allen, 
daß was ihr euch wünscht 
und verbleibe... 

...mit �-lichen Trachten-
grüßen 

Alex Sagberger 

Kellberg, im Dezember 2000 

Auf geht`s in ein neues Jahr...... 

Januar / Februar / März 2001 
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Rekordbesuch bei der letzten 
Jahreshauptversammlung. Mit 
großer Freude konnten bei der 
letzten Jahreshauptversamm-
lung  92 interessierte Mitglieder 
begrüßt werden. Diese große 
Resonanz war ein Beweis an 
der Interesse unserer Arbeit, 
hier muß allen Anwesenden 
sehr herzlich gedankt werden. 
Es wurde auch neu gewählt, die 
Versammlung vertraute auf fol-
gende Personen: 1. Vorsitzen-

der Alex Sagberger, 2. Vorsit-
zende Franziska Resch, Kas-
sier Franz Stöckl, Schriftfüh-
rer Christian Anetseder, Vor-
tänzerin Claudia Schöffmann, 
Jugendleiterin Sonja Sagber-
ger, Vorplattler Lutz Zillner, 
die drei Beisitzer sind Max 
Fuchs, Franz Stockbauer und 
Ernst Brem. 
Alle die sich zur Verfügung 
gestellt haben gebührt höchs-
ter Respekt, sich für diese Ar-

beit zur Verfügung zu stellen und 
im Namen des ganzen Vereines 
wünsche ich allen eine gute Hand 
und viel Freude bei der Arbeit, 
ich apelliere an alle Mitglieder 
den Ausschuß so gut wie möglich 
zu unterstützen, daß wir unsere 
Arbeit auch gut erledigen können. 
Nochmals danke an alle 

Alex Sagberger 

Der Trachtenverein hat wieder eine komplette Führungsmannschaft 
„Gott sei dank“ wieder ein kompletter Ausschuß! 

Liebe Mitglieder und Theater-
freunde, wie Ihr ja bestimmt al-
le gehört habt war unser Thea-
ter „Ein Kaktus kommt vom 
Himmel“ ein großartiger Erfolg. 
Zu unseren geplanten Vorstel-
lungen haben wir noch eine Zu-
satzvorstellung am Sonntag-
abend drangehängt. Nachdem 
die ersten Vor-
stellungen aus-
verkauft waren, 
konnten wir am 
S on n t a g a b e n d 
noch einmal 170 
Gäste begrüßen. 
Diese tolle Leis-
tung ist nicht zu-
letzt dem Einsatz 
unserer Spieler zu 
verdanken. Mit 
unseren neuen 
Spielern haben 
wir die Theatergruppe hervorra-
gend ergänzt, vor allem den 
jungen Spielern gebührt viel 
Lob für Ihre Leistungen. Das 
die Theatergruppe eine kleine 
Familie ist, haben wir seit Au-
gust bewiesen, denn seit dem 
haben wir jeden Montag ge-

probt und diese Arbeit wurde 
mit dem Erfolg unseres Thea-
ters belohnt. 
Als euere Regisseurin möchte 
ich mich bei allen recht herz-
lich bedanken und hoffe, daß 
wir im nächsten Theater wie-
der alle so fleißig zusammen-
arbeiten. 

Es war schön mit euch! 
Danke euere Regisseurin 
Franziska 
Franziska Resch, 2. Vorsitzende 

 „Ein Kaktus kommt vom Himmel“ war ein voller Erfolg!!! 
Ein paar Gedanken von der neuen Theaterleiterin und 2. Vorsitzenden Franziska Resch 

Starkbieranstich am 

02.03.2001 mit dem Paten 

Am 02.03.01 findet um 19:30 
Uhr im Vereinslokal, bei Hans 
und Lisa ein gemeinsamer 
Vereinsabend mit dem Paten-
v e r e i n 
S a l zweg 
s t a t t . 
H i e r z u 
haben wir 
uns über-
legt einen 
Starkbier-
a n s t i c h , 
fast wie 
auf dem 
N o c k e r -
berg zu organisieren. Laßt 
euch hier aber einmal überra-
schen. 
Ich bitte euch recht zahlreich 
in der Alltagstracht zu er-
scheinen, damit sich auch die 
Bemühungen für alle lohnen. 
Jeder Musiker und Sänger soll 
doch seine Stimme, sein In-
strument oder einfach nur gute 
Laune mitbringen. Wer noch 
gute Ideen hat soll sich bitte 
melden! 

Alex Sagberger 



Anetseder Christian  02.Januar 
Schinagl Ernst   03.Januar 
Kimminger Kathi 04.Januar 
Kainz Christine  06.Januar 
Stockbauer Franz 08.Januar 
Fellinger Maria  08.Januar 
Haupt Elisabeth  08.Januar 
Stockbauer Bianca 08.Januar 
Lang Isolde   09.Januar 
Haselbeck Waldburga 10.Januar 
Böhmisch Josef  14.Januar 
Kropfmüller Monika 14.Januar 
Sagberger Stefan 15.Januar 
Schmid Lydia   16.Januar 
Siebeneichler Annemarie 20.Januar 
Haupt Stephanie 22.Januar 
Bauer Konrad  24.Januar 
Hitzinger Max  24.Januar 
Hitzinger Annemarie 26.Januar 
Raitner Marianne 26.Januar 
Bauer Irmgard  26.Januar 
Sagberger Sonja 28.Januar 
Stemplinger Willi 29.Januar 
Siebeneichler Detlef 30.Januar 

Anetseder Johann 02.Februar 
Rott Josef  02.Februar 
Reither Heinz   02.Februar 
Anetseder Barbara 02.Februar 
Wieninger Franz 06.Februar 
Oberneder Rosmarie 08.Februar 
Schiermeier Rudolf 09.Februar 
Bachl Hermann  10.Februar 
Schinagl Corinna 10.Februar 
Böhmisch Hildegard 15.Februar 
Kerber Josef  15.Februar 
Stangl Paul  16.Februar 
Böhmisch Ingrid  17.Februar 
Stockbauer Michaela 17.Februar 
Stöckl Franz  18.Februar 
Peschl Doris  18.Februar 
Stemplinger Daniela 18.Februar 
Kerber Monika   22.Februar 
Sandhöfer Klaus   23.Februar 
Bachl Stefanie  23.Februar 
Schwarz Georg  24.Februar 
Kerber Karola  25.Februar 
Schachner Hilde 27.Februar 
Hitzinger Erika  27.Februar 
Stockbauer Anna 27.Februar 
Pratter Mako  28.Februar 
Sagberger Gudrun 28.Februar 

Geburtstage im Frühjahr – wir wünschen alles Gute! 
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Bauer Gabi  02.März 
Asenkerschbaumer Dionys 03.März 
Fisch Theres  04.März 
Böhmisch Mariele 07.März 
Ritzer Mathilde  09.März 
Schreiner Emma 10.März 
Grübl Josef    10.März 
Fuchs Anna  10.März 
Schiermeier Reinhilde 11.März 
Hitzinger Hermann 12.März 
Moser Angelika  12.März 
Zeilberger Alfred 14.März 
Schinagl Berta  14.März 
Kerber Christina 14.März 
Seibold Josef  15.März 
Dietz Frieda  16.März 
Fuchs Heidi  17.März 
Sagberger Maria 20.März 
Meindl Fritz  21.März 
Fuchs Brunhilde 22.März 
Haselbeck Franz 24.März 
Kerber Theres  25.März 
Mitterbauer Friedrich 25.März 
Eichberger Theres 26.März 
Zeilberger Andreas 28.März 
Bauer Willi  30.März 
Fuchs Max  30.März 
Raab Gerhard  30.März 

Eberhard Eder löste bei der 
letzten Gauversammlung am 
11.11.2000 den langjährigen 
Gauvorstand Hans Woller, der 
den Gau über 26 Jahre führte, 
ab. Eberhard Eder hatte seit 
1984 das Amt des 2. Gauvor-
standes inne und ist somit 
kein unbekannter auch auf ü-
berregionaler Ebene. Der ge-
lernte Maurer ist am 
17.10.1952 geboren, verheira-
tet und hat 4 Kinder. Seit 
1963 ist er aktiver Trachtler, 
in den vielen Jahren seiner 
Trachtenlaufbahn hatte er 
schon einige Ehrenämter ü-
bernommen. Von 1971 bis 

Unser neuer Gauvorstand – Eberhard Eder 
Hans Woller hat nach 26 Jahren Gauvorstand sein Amt zur Verfügung gestellt 

1976 war er 2. Vorstand des 
Trachtenvereins 
"Grenzlandler" Gögging, von 
1977 bis 1981 war er 2. Vor-
stand des Trachtenvereins 
"D`Innviertler" Hartkirchen, 
diesen Verein führte er auch 
als 1. Vorstand von 1981 bis 
1999. Bei der Wahl wurde 
ihm das Vertrauen ausgespro-
chen und er versprach dieses 
Amt nach besten Wissen und 
Gewissen auszuführen. Der 
gesamte Gauverband wünscht 
dem neuen Gauvorstand eine 
glückliche Hand und viel Er-
folg bei seiner wichtigen Auf-
gabe. 



Heimat–  und Trachtenverein Kellberg e.V.Birketweg 5 
94136 Kellberg 

Telefon: 08501/914483 
     Fax: 08501/914484 

        E-Mail: sagberger@t-online.de 

Januar 2001 
 
12.01.2001 18:00 Uhr Kindertanzprobe, ab 19:30 Uhr Jugendliche und Erwachsene KGH 
13.01.2001 18:45 Uhr Gauball in der Nibelungenhalle (Treffpunkt Dorfplatz)  Passau 

    Anmeldung unter 08501/8484 oder 08501/1705 
16.01.2001 19:00 Uhr  Heimatabend       KGH 

20.01.2001 19:00 Uhr Vereinsabend beim Patenverein    Salzweg 
    Treffpunkt Dorfplatz – Fahrgemeinschaften   Spetzinger 
    Faschingsball – „anno dazumal“ 
27.01.2001 19:30 Uhr Ball der Vereine      KGH 

 

ZAHLREICHES   ERSCHEINEN   IST   EINE    ART   PFLICHTAUFGABE!!!! 

Februar 2001 
 
02.02.2001 18:00 Uhr Kindertanzprobe, ab 19:30 Uhr Jugendliche und Erwachsene KGH 
03.02.2001 20:00 Uhr Vereinsabend       Vereinslokal 
06.02.2001 20:00 Uhr allgemeiner / offener Volkstanz     Hofbauern Stubn 
14.02.2001 19:00 Uhr Heimatabend       KGH 

17.02.2001 19:30 Uhr Sportlerball       Grüß Gott 
  20:00 Uhr Feuerwehrball FFW Thyrnau     Grinninger 
25.02.2001 14:00 Uhr Faschingszug       Thyrnau 

 

AUCH   DU   BIST   HERZLICH   EINGELADEN!!!! 

März 2001 
 
Freitag 02.03.2001 19:30 Uhr Starkbieranstich im Vereinslokal gemeinsam mit dem Patenverein Salzweg  
  und mit einigen Überraschungen... – neugierig? ....dann komm auch DU ins  GH Schwarz 
   P.S. dies ist gleichzeitig der Vereinsabend, wie immer für JUNG UND ALT! 
06.03.2001 20:00 Uhr allgemeiner / offener Volkstanz     Hofbauern Stubn 
11.03.2001  Heimatkundliche Fahrt – die Heimat wo`s kaum einer kennt!  Abfahrt wird  

            noch bekannt ge

            geben! 

14.03.2001 19:00 Uhr Heimatabend       KGH 

22.03.2001 18:00 Uhr Kindertanzprobe, ab 19:30 Uhr Jugendliche und Erwachsene KGH 

25.03.2001 09:00 Uhr Gottesdienst aller früheren Pfarreien    Kirche Kellberg 

 

WARST   DU   DIESES   JAHR   SCHON   MAL   DABEI???? 

SCHON WIEDER..... 

Termine, Termine, Termine..... 

 
BITTE VORMERKEN: 

10. – 12. August 2001, Ausflug nach Bröthen (evtl. ein Tag länger, oder ein Tag weniger!!!) 


